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Altlandenbergstrasse 11 • 8494 Bauma

Herzlich willkommen in der RegiChile Bauma

Aktuelles & Livestream Gottesdienst: www.regichile.ch

Jeden Sonntag, 10 Uhr: Erwachsenen-Gottesdienst und 
parallel dazu Kinderprogramm

Mi 28.05. 08:30 Uhr 1919 KAFI UND MEH (bis 17 Uhr)
Do 29.05. 10:00 Uhr Auffahrtsgottesdienst
Mi 04.06. 08:30 Uhr 1919 KAFI UND MEH (bis 17 Uhr)
Do 05.06. 10:00 Uhr Zwerglisingen

Gupfstrasse 21
8344 Bäretswil
www.emkb.ch

So 01.06. 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderprogramm

Di 03.06. 19:30 Uhr Gebet
Sa 07.06. bis So 08.06. Jungschar Waldkäuze, 

Pfingstlager
So 08.06. 10:00 Uhr Gottesdienst
Di 10.06. 19:30 Uhr Bibelgespräch

Adetswilerstrasse 3A 8344 Bäretswil
ADRESSE

info@alteweberei.ch
E-MAIL

alteweberei.ch
WEB

 GEWERBERAUM GESUCHT? 
DU SUCHST FÜR DEIN UNTERNEHMEN ODER DEINE

PRAXIS EINEN NEUEN STANDORT UND/ODER
MÖCHTEST VON DER SYNERGIE UND ENERGIE IM

GEWERBEHAUS ALTE WEBEREI PROFITIEREN? 

WIR VERMIETEN BÜROS ODER PRAXISRÄUME IM OG
SOWIE GEWERBERÄUME MIT EIGENEM ZUGANG IM
EG. HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT, DANN

MELDE DICH DOCH GERNE BEI MIR. 

INFOS UND BESICHTIGUNG 
D.VANELLA@ALTEWEBEREI.CH / 076 402 23 82
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Gemeinde Bäretswil 
Informationen aus dem Gemeindehaus 
 

Erneuerungswahlen Gemeindebehörden und Kirchenpflege, 
Amtsdauer 2026-2030 
Ende Juni 2026 läuft die Amtsdauer 2022 – 2026 des Gemeinderates, der Schulpflege, 
der Rechnungsprüfungskommission und der evangelisch-reformierten Kirchenpflege ab. 
Der Gemeinderat setzt den Terminplan für die Erneuerungswahlen fest und informiert 
entsprechend die Ortsparteien und die Mitglieder jener Gremien. Die Erneuerungswah-
len werden am 31. Oktober 2025 mit amtlicher Publikation angeordnet. Am 8. März 
2026 werden die Gemeindebehörden und die Kirchenpflege durch die Urne gewählt, 
sofern die gesetzlichen Bestimmungen der politischen Rechte über die stille Wahl nicht 
erfüllt sind. Weil die Kirchenordnung für die Wahl der ev.-ref. Kirchenpflege keine stille 
Wahl vorsieht, wird diese auf jeden Fall an der Urne gewählt. 
 

Leitung Digitalität, Schaffung neue Stelle 
Aufgrund der Herausforderungen und Chancen des digitalen Wandels trägt die Schule 
hohe Verantwortung im Umgang und Einsatz von digitalen Tools. Die Kernaufgaben des 
pädagogischen ICT-Supports (PICTS) mussten rückbesinnt werden. Neu soll deshalb eine 
Leitung Digitalität geschaffen werden. Diese Leitungsperson ist Teil der Schulführung 
und trägt die fachliche Gesamtverantwortung für den digitalen Wandel in der Schule. 
Der Gemeinderat bewilligt dafür eine dreijährige Pilotphase ab August 2025. 
 

Dienstleistungsvertrag mit reformierter Kirchgemeinde Bäretswil 
Seit Jahrzehnten führt die Gemeinde Bäretswil die Finanz- und Lohnbuchhaltung der 
reformierten Kirchgemeinde Bäretswil. Bisher war die Regelung der gegenseitigen Rech-
te und Pflichten nicht schriftlich vereinbart, wie es bei der katholischen Kirchgemeinde 
Bauma oder dem Zweckverband Schulpsychologischer Beratungsdienst im Bezirk Hinwil 
der Fall ist. Nach dem Einverständnis zum Entwurf seitens Kirchgemeinde Bäretswil wird 
nun der schriftliche Vertrag beidseitig unterzeichnet. 
 

Petition Plastikabfallcontainer 
Mit Schreiben vom 28. März 2025 hat eine Bäretswilerin eine Petition zum Thema Plasti-
kabfallcontainer im Werkhof Bäretswil eingereicht. Die Petition schlägt Sammelsäcke für 
das Rezyklieren von Plastik-Verpackungen und Getränkekarton (z. B. Tetra Pak) vor. Der 
schweizweit einheitliche Sammelsack «RecyBag» könnte bei Detailhändler und in der 
Sammelstelle gekauft und zurückgegeben werden. Der Gemeinderat prüft zuerst die 
Initiative zur Einführung der Grüngutsammlung an der Gemeindeversammlung vom 
11. Juni 2025, bevor die Einführung einer Kunststoffsammlung geprüft wird. Ist der 
Sachverhalt im Thema Grüngut geklärt, soll ein Umsetzungsvorschlag für die Möglichkeit 
einer Kunststoffsammlung ausgearbeitet werden. 
 

Ferner hat der Gemeinderat einen Kredit für die Erneuerung der Wasserleitungen an 
der Hittnauerstrasse für den ca. 315 m langen Abschnitt Egglen freigegeben. Die übrigen 
Wasserleitungen im Gebiet der Hittnauerstrasse wurden im Jahre 2008 erneuert. Für die 
Planungsarbeiten ist ein Kredit von Fr. 24'140.00 als gebundene Ausgabe bewilligt. 

 
 

Sonderabfallmobil: Sammel-Protokolle 2021 – 2025 
 

 
 
Veranstaltungsbewilligungen: 
Der Ressortleiter Sicherheit hat folgende Veranstaltungen bewilligt: 
• Visana Sprint für schulpflichtige Kinder am Samstag, 5. Juli 2025, 09:00 Uhr bis 

15:00 Uhr im Schulhaus Letten in Adetswil 
• Familienfest am Samstag, 16. August 2025, von 19:00 bis 04:00 Uhr an der Sädel-

strasse 1, 8498 Gibswil 
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Rechnungsabschluss 2024 der Gemeinde Bäretswil:  
hoher Ertragsüberschuss dank Sondereffekten 
 
Die Erfolgsrechnung 2024 der Gemeinde Bäretswil schliesst mit einem 
Ertragsüberschuss von Fr. 2'854'191 ab, während nur ein Ertragsüberschuss von Fr. 
600'672 budgetiert war. Der Aufwand betrug 33.631 Mio. Franken und der Ertrag 36.485 
Mio. Franken. Die relativ tiefen Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen betrugen 
2.224 Mio. Franken (Budget 2.591 Mio. Franken) und konnten mit dem erwirtschafteten 
Cashflow von 4.216 Mio. Franken zu 190 % selbst finanziert werden. Das Nettovermögen 
pro Einwohner/in erhöhte sich durch die hohe Selbstfinanzierung um Fr. 386 auf Fr. 
2‘196. Das ausserordentliche Ergebnis ist ein willkommener Beitrag zur Bewältigung der 
anstehenden finanziellen Herausforderungen. 
 
Erfolgsrechnung 
Auf der Ertragsseite sind die Grundstückgewinnsteuern mit 1.955 Mio. Franken höher 
als das Budget von 1.6 Mio. Franken, aber tiefer als im Vorjahr mit 2.314 Mio. Franken 
ausgefallen. Die Gemeindesteuern betrugen bei einem unveränderten Steuersatz von 
106 % Steuersatz mit 14.271 Mio. Franken um 0.874 Mio. Franken mehr als budgetiert 
und auch 0.371 Mio. Franken mehr als im Vorjahr. Die Steuerkraft pro Einwohner/in hat 
nach einem starken Vorjahr um 3.7 % von Fr. 2‘538 auf Fr. 2‘633 zugenommen, während 
das kantonale Mittel der Steuerkraft um 4.6 % von Fr. 4'096 auf Fr. 4'284 angestiegen ist. 
Der im Vergleich zum kantonalen Mittel schwächere Anstieg wird mit zwei Jahren Verzö-
gerung zu einem höheren Ressourcenausgleich im Jahr 2026 führen. Die einmaligen 
Rückerstattungen des Kantons für die Versorgertaxen der Heimunterbringungen der 
Jahre 2006 – 2013 fielen mit Fr. 1'128'010 wesentlich höher aus, wobei nur der unbe-
strittene Anteil zum Jahresende 2024 abgegrenzt wurde. Auch die Gewinnausschüttung 
der ZKB war mit Fr. 546'061 um Fr. 100'621 höher als geplant. Beim Ressourcenausgleich 
gab es keine Abweichung zum Budget, da die im Jahr 2024 vom Kanton erhaltenen 7.529 
Mio. Franken aufgrund der bekannten Berechnungswerte von 2022 genau budgetiert 
werden konnten. 
 
Auf der Aufwandseite mussten vor allem bei der Schule mit Nettokosten von 
13.727 Mio. Franken grosse Kostensteigerungen von Fr. 719'884 gegenüber dem Vorjahr 
und von Fr. 486'188 dem Budget hingenommen werden. Dazu führten höhere Personal-
kosten, Anschaffungen von Mobiliar und der Unterhalt an den Schulbussen. Bei der 
Pflegefinanzierung lagen die Kosten für die zurückgegangenen stationären Aufenthalte 
in Pflegeheimen -21.6 % unter dem Budget, während bei der ambulanten Pflege (Spitex) 
nach einem Rückgang im Vorjahr im Jahr 2024 wieder ein Anstieg zu verzeichnen war, 
wodurch das Budget um 12.5 % überschritten wurde. Die Ergänzungsleistungen zur AHV 
gingen zurück, während die Gemeinde gleichzeitig mehr Rückerstattungen von ursprüng-
lich rechtmässig bezogenen Ergänzungsleitungen erhielt. 
 
 

Investitionsrechnung 
Im Rahmen der Investitionsrechnung wurden statt den geplanten 1.501 Mio. Franken 
netto nur 1.136 Mio. Franken investiert, wobei sich viele Abweichungen kompensiert 
haben. Die grösste Position im Jahr 2024 war der Neubau vom Reservoir Geissrain der 
Wasserversorgung Allmen mit brutto Fr. 1'107.842, abzüglich erster Subventionen von 
Fr. 580'000 noch netto Fr. 497'872, wovon die Wasserversorgung Bäretswil einen Anteil 
von 41.4 % selber tragen muss. Für die Projektierung Ersatz Turnhalle Adetswil wurden 
Fr. 701'986 aufgewendet. Die Sanierung der Glärnischstrasse hat Fr. 431'122 gekostet, 
während für den Ersatz der Wasserleitung im Rüeggenthal Fr. 379'822 investiert wurden. 
Für den Ersatz vom roten Schulbus wurden Fr. 129'927 ausgegeben. Das Grundstück im 
Sunneberg konnte aus dem Finanzvermögen wie geplant für Fr. 1'089'600 an die Genos-
senschaft Alterswohnungen Bäretswil GAB verkauft werden. Die im mehrjährigen Ver-
gleich relativ tiefen Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen von 2.224 Mio. Fran-
ken konnten zu 190 % aus dem erwirtschafteten Cashflow von 4.216 Mio. Franken finan-
ziert werden. Deshalb hat auch die Kennzahl des Nettovermögens pro Einwohner/in von 
Fr. 1‘810 um Fr. 386 auf Fr. 2'196 zugenommen. 
 
Zielerreichung 
Die drei finanzpolitischen Ziele des Gemeinderates konnten mit dem Jahresabschluss 
2024 alle einhalten werden: 
1. Mittelfristiger Ausgleich der Rechnung:  

Die Summe der Jahresresultate über 8 Jahre von 2017 bis und mit 2024 beträgt  
Fr. 12'343'950, womit das mittelfristige Resultat insgesamt mehr als ausgeglichen 
ist. 

2. Nettovermögen pro Einwohner > Fr. -1‘000: 
Liegt mit Fr. +2‘196 um Fr. 3‘196 über der gesetzten Schuldengrenze. 

3. Bäretswil ist eine der steuergünstigsten Gemeinden im Zürcher Oberland: 
Bäretswil hat mit 106 % immer noch den tiefsten Steuersatz im Bezirk Hinwil. 

 
Ausblick 
Der Gemeinderat nimmt von der erfreulichen positiven Entwicklung gegenüber dem 
Budget 2024 Kenntnis. Gleichzeitig muss auch bedacht werden, dass verschiedene hohe 
Erträge nur einmaligen Charakter haben. Der Finanzplan der Gemeinde zeigt auf, dass in 
den kommenden Jahren grosse Investitionen in Schulliegenschaften (Ersatz Turnhalle  
Adetswil, Sanierungsbedarf Schulanlage Dorf und Kindergarten Oberdorf), in die Infra-
struktur (Wasserversorgung, Strassen) und in die GZO AG finanziert werden müssen. In 
den Bereichen Schule, Alterspflege und Asyl muss mit strukturell weiter steigenden, 
wiederkehrenden Kosten gerechnet werden. Deshalb muss das ausserordentlich gute 
Jahresresultat 2024 als willkommener Beitrag zur Bewältigung der zukünftigen Kosten-
steigerungen betrachtet werden. 
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I Stark subventionierte Windernte-Industrie
Der europäische Windatlas und die
bekannten Wetterkarten aus den
Wetternachrichten zeigen dass das
Wetter über dem Atlantik gemacht
wird. Regelmässige, thermische
Winde entstehen an den Küsten
durch die unterschiedlichen
Temperaturen von Meer und
Landmasse. Über die Schweiz
ziehen gelegentlich Wetterfronten
und nach wenigen Stunden ist der
Windspuk schon wieder vorbei.

Wir in der Schweiz merken wenn es
mit mehr als 20km/h windet. Die
Norddeutschen geniessen die
windstillen Tage.

Im windschwachen
Alpenland Schweiz werden
die Windturbinen im
untersten Ertragsbereich
betrieben.
Ohne Subventionen der
Windindustrie geht
offenbar auch im windigen
Dänemark nichts.
In der Schweiz werden die
Erstellungs- und
Planungskosten zu 60%
subventioniert. Die Strom-
Einspeisevergütung liegt im
Bereich des Stroms von
Biogasanlagen.

Je geringer die Auslastung
ist, desto höher müssen die
Subventionen sein!
... und wer bezahlt’s?

Auch einzelne Gross-Windräder entwerten
die umliegenden Liegenschaftenmassiv.
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Wildseeluggen amWanderweg der berühmten 5-Seen-Wanderung Pizol SG

Blick Richtung Pizolhütte mit Wangsersee und ins Valplona. Hintergrund Rätikon mit Schesaplana. Visualisierung www.freie-landschaft-sg.ch

Recycling und Rückbau sind meist ungelöst

Rotorblätter sind nicht recyclierbar.
Kupfer und Aluminium wird zurückgewonnen.
Verzinkter Stahl ist nicht gefragt.
Armiertes Betonfundament wird im Boden belassen
zum “Nutzen” kommender Generationen.

Jetzt unterschreiben und den Initianten zurücksenden!
2 eidg. Volksinitiativen für unsere Naherholungsgebiete

Ja zum Waldschutz heisst
- JA zum Schutz der Natur
- JA zum Tierschutz und zur Biodiversität
- JA zum Klimaschutz
 JA zum Wald als Naherholungsgebiet

Eidg. Volksinitiative „Gegen die Zerstörung unserer Wälder
durch Windturbinen (Waldschutz-Initiative)“

Ja zum Gemeindeschutz heisst
- JA zum Erhalt der Lebensqualität
- JA zum Landschaftsschutz
- JA zum Schutz der Volksrechte
 JA für die Mitbestimmung

Eidg. Volksinitiative „Für den Schutz der direkten Demokratie
bei Windparks (Gemeindeschutz-Initiative)“

https://report24.news/gruene-traeume-zerplatzen-
daenemarks-windkraft-desaster-enthuellt-
subventionsdilemma/

Als Ausgleich zu unserem hektischen Alltag werden
Freizeitaktivitäten und Erholung immer wichtiger. Der Wald ist
dafür ideal. In der Schweiz darf man den Wald frei betreten. Um
Tiere und Pflanzen in ihrem Lebensraum nicht zu stören, sollen
sich die Waldbesucher rücksichtsvoll verhalten.

Gemeindeversammlung amMittwoch 11. Juni
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Wildseeluggen amWanderweg der berühmten 5-Seen-Wanderung Pizol SG
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I Stark subventionierte Windernte-Industrie
Der europäische Windatlas und die
bekannten Wetterkarten aus den
Wetternachrichten zeigen dass das
Wetter über dem Atlantik gemacht
wird. Regelmässige, thermische
Winde entstehen an den Küsten
durch die unterschiedlichen
Temperaturen von Meer und
Landmasse. Über die Schweiz
ziehen gelegentlich Wetterfronten
und nach wenigen Stunden ist der
Windspuk schon wieder vorbei.

Wir in der Schweiz merken wenn es
mit mehr als 20km/h windet. Die
Norddeutschen geniessen die
windstillen Tage.

Im windschwachen
Alpenland Schweiz werden
die Windturbinen im
untersten Ertragsbereich
betrieben.
Ohne Subventionen der
Windindustrie geht
offenbar auch im windigen
Dänemark nichts.
In der Schweiz werden die
Erstellungs- und
Planungskosten zu 60%
subventioniert. Die Strom-
Einspeisevergütung liegt im
Bereich des Stroms von
Biogasanlagen.

Je geringer die Auslastung
ist, desto höher müssen die
Subventionen sein!
... und wer bezahlt’s?

Auch einzelne Gross-Windräder entwerten
die umliegenden Liegenschaftenmassiv.
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Einladung zum
Tag der offenen Tür

Samstag 28. Juni 2025 von 11 – 17 Uhr 
anlässlich meiner Pensionierung

22 Jahre habe ich in Bäretswil in meiner 
«Praxis für Physiotherapie & Shiatsu»  

gewirkt. Jetzt ist es Zeit, aufzuhören – mit 
herzlichem Dank an alle!

Ich freue mich auf letzte persönliche  
Begegnungen in meiner Praxis 

und heisse Sie willkommen!

Irene Keller Gubler
Physiotherapeutin FH

eidg. dipl. KomplementärTherapeutin / Shiatsu
Lizenzierte CANTIENICA®-Instruktorin Stufe 1 Bronze

Adetswilerstrasse 3A
8344 Bäretswil

Telefon: 043 833 62 77

www.physiotherapie-und-shiatsu.ch

Zu vermieten per sofort:
Bahnhofstrasse 16, Bäretswil

Gewerberaum im 
Rohbauzustand, 100 m2

Fr. 1‘950.–/mtl. inkl. Nebenkosten
Bei Interesse bitte melden bei:

Hess Immobilien, 
Apothekerstrasse 5, 8610 Uster
044 994 38 38 / 078 340 35 96

hundekunde.ch
bietet ab Juni 2025 Gruppenkurse

für Welpen und obligatorische
Kurse in Theorie und Praxis an.
Der Hundeplatz befindet sich

im Ghöch.
Details und Anmeldungen unter:

hundekunde@gmx.ch
hundekunde.ch / S. Maissen

Fluss der Lieder

Florian Pezzatti 

Chor-Konzert mit 
dem Akkordeonisten

15. Juni 2025   17.00 Uhr
 ref. Kirche Bauma

Leitung: Karin Steinauer

Inseratesponsor:

  14. Juni 2025   19.30 Uhr   
ref. Kirche Bäretswil

Ein
trit

t fr
ei

Kolle
kte

Dis AUTO, dini GARAGE KUNZ.

In Saland oder unter www.garagekunz.ch
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Alti Sagi Stockrüti, 8344 Bäretswil
10.00 – 16.00 Uhr Tag der offenen Tür mit Sägebetrieb, 
Besichtigung Wagnerei, Sagi-Wettbewerb und 
Festwirtschaft. 

www.sagistockrueti.ch

Schweizer 
Mühlentag 2025
Wie einst die Müller, nutzten Sägerei, Drechslerei und Textilmaschinen 
die Wasserkraft. Am Schweizer Mühlentag laden die drei Betriebe des 
VEHI ein zum Entdecken, Studieren, Verweilen und Geniessen. 

Samstag, 31. Mai 2025

Museum Neuthal 
Textil- und Industriekultur, 8344 Bäretswil
11.00 – 17.00 Uhr Programm für Gross & Klein: 
Wasserräder aus Holz basteln, Nägel in der Esse schmieden. 
Rundgang durch alle Museums-Abteilungen. 

Verpflegungsmöglichkeit.

www.neuthal-
industriekultur.ch

Drechslereimuseum Kleintal, 
8496 Steg im Tösstal
10.00 – 16.00 Uhr Freie Besichtigung vom Weiher bis zur 
Drechslerbank, Vorführungen, Festwirtschaft, Gratis-Taxi 
ab Bahnhof Steg.

www.drechslereimuseum.ch

Der «Verein zur Erhaltung alter Handwerks- und 
Industrieanlagen im Zürcher Oberland» VEHI ist die 
Dachorganisation der oben aufgeführten, am Schweizer 
Mühlentag teilnehmenden Vereine.

Verein zur Erhaltung alter 
Handwerks- und Industrieanlagen 
im Zürcher Oberland

Museum Neuthal
Textil- & Industriekultur

Drechslereimuseum
Kleintal

Alti Sagi 
Stockrüti
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TELEFON
MOBILE
FAX

ADETSWILERSTRASSE 7

BAUGESCHÄFT

8344 BÄRETSWIL

Inhaber
Thomas Dobler

044 939 21 07
079 663 83 59
044 939 23 54

K O B  F U R R E RJ
UMBAUTEN

NEUBAUTEN
RENOVATIONEN

Gutes und gesundes Essen vom Hof

Infos und Bestellungen
Bihr Rosengarten-Produkte
043/833 63 51     info@bihr.ch
Schönaustr. 67, 8344 Bäretswil
043 833 63 51 / info@bihr.ch

Aktuell 
Allerlei für den Grill vom Steak bis zum Braten

 

 
Aus unserem weiteren Sortiment: Gefrorenes vom Kaninchen, 
Lamm, Schwein, Rind und Truthahn, Eier etc.

7 Tage / 24 Stunden offen Selbstbedienung 
Biologische Landwirtschaft/ ProSepcieRara-
Gütesiegelbetrieb

DORFMÄRT BÄRETSWIL 2025

Ein vielfältiges Angebot erwartet die Besucher: Kräuter und Gewürze, Gestricktes, Holzschmuck,  
Stickereien, Infostände verschiedener Themen, Wettbewerbe, musikalisches Potpourrie durch  

den Musikverein, Kasperlitheater (11:00 – 11:30 Uhr) und die bei allen Kindern beliebte Hüpfburg.
Die Kulinarik umfasst unter anderem: Verschiedene Grilladen, Pizza, Raclette, frische Berliner 
und Backwaren, Glacé, Milchshakes, Crêpes und natürlich das traditionelle Barbarus Bäri-Bier.

GEWERBEVEREIN
BÄRETSWIL

Samstag 14. Juni • 10:00 – 18:00 Uhr

An der Schulstrasse
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Einfach und direkt
online buchen 8

gewerbe-baeretswil.ch/inserate

Ihr Inserat in der Bäretswiler-Post 
wird garantiert 2500 mal gesehen

Hüttenstrasse 20 | 8344 Bäretswil
078 333 99 88 | info@gianlucagiardino.ch
gianlucagiardino.ch

Mit viel Leidenschaft begleiten wir Sie  
von der Planung über die Umsetzung bis 
zur Pflege. Wir verleihen Ihrem Garten 
Leben und schaffen Ihre individuelle  
Wohlfühloase.

Wir gestalten
und pflegen
Ihren Traumgarten

G06_Inserat_BaerteswilerPost_62x90.indd   1G06_Inserat_BaerteswilerPost_62x90.indd   1 21.02.25   09:4721.02.25   09:47
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Deshalb werden wir von den 
Besten gewählt.

Mehr Informationen zum neuen 
P ZERO™ (PZ5) erhalten Sie bei Ihrem 
Pirelli Partner oder auf pirelli.ch.

PNEU JUNOD AG
Schanzweg 8 | 8330 Pfäf� kon ZH | Tel. +41 44 953 16 16 | pneu-junod.ch

HEIZUNG  SANITÄR
Bäretswil 044 939 12 51  I  Uster 044 940 52 41  I  info@sunier.ch


